
Spielbericht: 05/2022 

 

Gegner: AC Stieglbauer 

Datum: 20.05.2022 

Spielort: Feldham 

Schiedsrichter: - 

 

 

Hüttner K. 

Gruber B. Holzinger H. 

Resl N. 

Niemezek G. 

Oberndorfer G. Grill St. 

Holzleithner M. 

Seyr P. 

Aitzetmüller Ch. 

Ergebnis:  3:3 

Torschütze: 

Seyr P.   3 

  

   

  

    

Bankerl: 

Weingärtner D. 

Wimmer F. 

 

Startelf: 

Buchegger Th. 

Trainer: Weingärtner Dominik 



Am Rande notiert: 

Das erste Auswärtsspiel dieser Saison bestritt der UFC Kirchham in Vorchdorf beim 

AC Stieglbauer. Von Beginn an hatten wir das Spiel unter Kontrolle und die ersten 

Tormöglichkeiten ließen auch nicht lange auf sich warten. Konnte der gegnerische 

Tormann den Versuch von Aitzetmüller Christian in der sechsten Minute noch 

parieren, war er dann drei Minuten später gegen den platzierten Abschluss von Seyr 

Paul chancenlos (1:0, 9‘). Die frühe Führung gab uns jedoch keine Sicherheit, im 

Gegenteil wurde das Passspiel immer ungenauer und die Gastgeber wurden stärker. 

Auch Hüttner Charly im Tor ließ sich von der Verunsicherung anstecken und spielte 

einen katastrophalen Fehlpass zum Stürmer und dieser hatte keine Mühe zum 1:1 

einzuschieben (25‘). In weiterer Folge waren die Hausherren dann noch zweimal vor 

der Halbzeitpause erfolgreich. In der 33. und 35. Minute verwandelten sie jeweils aus 

abseitsverdächtiger Position zum 1:3 Pausenstand. 

Nach dem Seitenwechsel übernahmen die UFC Kicker wieder das Kommando und 

das Spiel fand hauptsächlich in der Hälfte der Vorchdorfer statt. Die erste richtig gute 

Möglichkeit hatte Wimmer Franz. Alleinstehend kam er zum Kopfball, der jedoch 

deutlich am Tor vorbeiging (46‘). Kurz danach hatten Franz und Paul eine 

Doppelchance auf den Anschlusstreffer, aber auch diese Topmöglichkeit wurde 

ausgelassen (49‘). Besser machte es Paul in der 57. Minute als er mit einem 

platzierten Schuss von der Strafraumgrenze erfolgreich war (2:3). Den Ausgleich 

zum 3:3 besorgte wieder Seyr Paul mit einem direkt verwandelten Freistoß in der 65. 

Minute mit großer Hilfe vom gegnerischen Tormann, dem der Schuss durch die 

Hosenträger schlüpfte. Nach 75 Minuten meinte dann Keeper Hüttner Charly zum 

Schiri: „Ist eh genug für heute!“ Geplant waren eigentlich 2x40 Minuten. Der 

Unparteiische pfiff daraufhin die Partie ab. Endstand 3:3. 


